
Wer wir sind

Die Digitale Gesellschaft ist ein gemeinnütziger und breit 
abgestützter Verein für Bürger- und Konsumenten schutz  
im digitalen Zeitalter. Wir setzen uns als  zivilgesellschaftliche 
Organisation für eine nachhaltige, demokratische und  
freie Öffentlichkeit ein. Wir verteidigen die Grundrechte in 
einer digital vernetzten Welt.

Die Digitale Gesellschaft informiert 
und berät Individuen und  Insti tutionen 
zu Konsumenten- und Rechtsfragen 
im  digitalen Raum. Die gemeinnützige 
Organisation schätzt Technologie-
folgen ab hinsichtlich der möglichen 
Auswirkungen auf die Grund- und 
Menschenrechte und bietet Dienste, 
Software- Projekte und Workshops zur 
digitalen Selbstverteidigung an. Falls 
nötig führt sie zur Zielerreichung stra-
tegische Klagen.

Wir tun dies nicht trocken und ab- 
strakt, sondern vermitteln Informatio-
nen zugänglich, erarbeiten konkrete 
Vorschläge und lassen Grundlegendes 
auch in Gerichtsverfahren klären.

Wir engagieren uns konkret für

+  Netzneutralität
+  Datenschutz und Datensicherheit
+  ein modernes Urheberrecht
+  offene Standards und Open Data
+  Meinungs- und Informationsfreiheit
+  Digitale Demokratie

Wir setzen uns ein gegen

–  unverhältnismässige Überwachung
–  Zensur und Netzsperren

Was wir tun 



Wofür wir einstehen:

       Eine Charta für digitale Grundrechte

Die Tätigkeit der Digitalen Gesellschaft  
orientiert sich an den allgemeinen Menschenrechten  
und fordert diese für die digitale Welt ein.

Grundrechte (Menschenrechte)

Universalität, Gleichheit und Freiheit
Alle Menschen sind frei und gleich an 
 Würde und Rechten geboren. Diese 
müssen auch online geachtet, geschützt 
und durchgesetzt werden. Jeder Mensch 
hat ein Recht auf freie Information und 
Kommunikation.

Staatlicher Schutz der Menschenrechte
 Der Staat hat die Pflicht, insbesondere 
durch geeignete Gesetzgebung, die 
Menschenrechte aller Menschen im 
 Inland und Ausland zu schützen.

Meinungs- und Versammlungsfreiheit
Jeder Mensch hat das Recht, in der 
 digitalen Welt seine Meinung frei und 
ohne Zensur zu äussern. Jede Person 
hat die Pflicht, die Menschenrechte  aller 
 anderen zu beachten.

 Jede Person hat das Recht auf freie 
 Vereinigung im und durch das Internet, 
sowohl für soziale als auch politische, 
kulturelle und andere Zwecke.

Privatsphäre, Datenschutz und Daten-
sicherheit
Jeder Mensch hat das Recht auf den 
Schutz seiner Daten und die Achtung 
seiner Privatsphäre. Jeder Mensch hat 
das Recht, seine Daten und Kommuni-
kation gegen Kenntnisnahme Dritter zu 
schützen. Dies umfasst auch das Recht 
auf Anonymität im Internet.

  Jeder Mensch hat das Recht, grundsätz-
lich selbst über Erhebung, Speicherung, 
Verwendung und Weitergabe seiner 
persön lichen Daten zu bestimmen. 
Rechte auf Auskunft, Berichtigung und 
Löschung sind zu gewährleisten.

Automatisierte Entscheidungen müssen 
von natürlichen oder juristischen Per -
sonen verantwortet werden.

Die Unversehrtheit, Vertraulichkeit und 
Integrität informationstechnischer Sys-
teme und Infrastrukturen ist sicherzu-
stellen und angemessen technisch und 
organisatorisch zu gewährleisten.
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Bürgerrechte (politische Teilhabe)

Transparenz (Öffentlichkeitsprinzip)
Jeder Mensch hat das Recht auf Zugang 
zu Informationen staatlicher Stellen 
(«Open Government Data»). Das Trans-
parenzgebot gilt auch gegenüber Privaten, 
die öffentliche Aufgaben wahrnehmen.

E-Government
  Der Zugang zu staatlichen Diensten und 
die Kommunikation mit Behörden ist so-
wohl offline als auch online zu gewähr-
leisten.

Digitale Demokratie
  Die Möglichkeiten der demokratischen 
Mitbestimmung sind durch digitale 
 Instrumente auszubauen. Viele Ein-
schränkungen an der Gestaltung der 
 öffentlichen Angelegenheiten, die im 
vordigitalen Zeitalter unvermeidbar 
 waren, müssen im digitalen Zeitalter als 
unangemessen beurteilt werden.

Konsumentenrechte (soziale Ziele)

Freier Zugang und Netzneutralität
Jeder Mensch hat das Recht auf freien 
und gleichen Zugang zu Kommunika-
tions- und Informationsdiensten, ohne 
 dafür auf grund legende Rechte verzich-
ten zu müssen.

Netzneutralität ist diskriminierungsfrei 
zu gewährleisten.

Offene Standards und freie Software
  Interoperabilität und offene Standards 
sowie freie Software sind zu fördern und 
zu bevorzugen. Von der öffentlichen 
Hand finanzierte Software soll öffentlich 
gemacht werden.

Kultur und Wissenschaft
Jeder Mensch hat das Recht auf Teil habe 
am kulturellen Leben und am wissen-
schaftlichen Fortschritt sowie dessen 
Errungenschaften.

Jeder Mensch, der als Autor oder auf an-
dere Weise immaterielle Güter erschafft, 
hat ein Recht darauf, dass in einem ver-
nünftigen Mass daraus erwachsende 
geistige und materielle Interessen ge-
schützt werden. Dieses Recht muss in 
Ausgleich gebracht werden mit den 
 Interessen der Allgemeinheit, dem tech-
nischen Fortschritt und den kreativen 
Prozessen in Gesellschaft, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Kunst. Durch den 
 Urheberrechtsschutz dürfen das Zitieren 
und die Verlinkung auf digitale Werke 
nicht erschwert sowie Menschen vom 
öffentlichen Diskurs nicht ausgeschlos-
sen werden.

Bildung
Jeder Mensch hat ein Recht auf Bildung, 
die ein selbstbestimmtes Leben in der 
digitalen Welt ermöglicht.
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Finanzen

 28 400.– | 26% Mitgliederbeiträge
 25 250.– | 24% Spenden
 44 450.– | 41% Zweckgebundene Spenden
 10 050.– | 9%  Bildung, Veranstaltungen, Dienstleistungen

 42 650.– | 59% Personalkosten
 30% Themen
 24% Bildungsangebote
 15% Administration und Koordination
 13% Infrastruktur
 11% Informationsportal und Anfragen
 7% Finanzierung

 16 600.– | 23% Beschwerden Massenüberwachung
 3 100.– | 4% Dienste und Kampagnen
 5 000.– | 7% Bildung, Veranstaltungen, Dienstleistungen
 4 800.– | 7% Administration und Betrieb

Der Einsatz für digitale Grund- und Menschenrechte braucht einen 
langen Atem. Dies ist nur mit einer professionellen  Geschäftsstelle 
möglich, die rund 75 aktive Mitglieder unterstützt. Dies ist dann auch 
der grösste Kostenblock:

Kontakt

Die Digitale Gesellschaft finanziert sich hauptsächlich durch Mit-
gliederbeiträge und Spenden:

Digitale Gesellschaft | 4000 Basel | Schweiz

+41 61 551 03 45
office@digitale-gesellschaft.ch
7EC7 496F 10AF D8D5 04B0 0B9C 202C 8998 CCEB FB34

www.digitale-gesellschaft.ch

Postkonto: 61-177451-1 | PostFinance AG | 3030 Bern
CH15 0900 0000 6117 7451 1 | POFICHBEXXX
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